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Spnodal - Berhandlungen. 


Syzermöse der Beſtimmung der Ießtjährigen Synode der 
freyen unabhängigen deutfchen reformirten Gemeinen 
in Pennfplvanien, gehalten in der Stadt Kutztaun im Jahr 
1828, verfammelten ſich die Glieder derfelben in der Stadt 
Middeltaun, Dauphin Caunty, am 6ten September, 1829. 


Es wurde Samſtag Abends in der Kirche Gottesdienſt ge: 
halten, Herr J. Althaus predigte über 


Sonntag, Vormittags um 10 Uhr predigte Herr Herrman, 
Prafident der Synode, tiber Ev. Lucaͤ 17,2. 


Nachmittags predigte Herr C. W. Schulz in der englifchen 
Sprache über 1 B. Mofe 28, 17. Wie heilig ift 
diefe Stätte. 


Abends predigte Herr H. Bibighaus über Es, Marc, 17, 87. 
Er hat alles wohl gemacht, 


— 
Erſte Sitzung. 


Den Sten September, des Morgens um 9 Uhr, ver⸗ 
ſammelten ſich die Glieder der Ehrwuͤrdigen Synode in der 
Kirche zu Middeltaun. 


Der Herr Praͤſident eroͤffnete die Sitzung mit Geſang 
und Gebet. 


Folgende Herren Prediger waren gegenwaͤrtig: 


Herr F. L. Herrman, von Montgomery Caunty. 

— C. G. Herrman, = Kußtaun. 

— % €, Suldin, = Chefter. 

— 2.9. Leinbach, ⸗Libanon. 

— UL Herrman, ⸗Reading. 

— H. Bibighaus, ⸗-NPhiladelphia. 

— P. Fiſcher, = Dauphin. 

— R. Fifcher, =: Sunbury. 

— S. Seibert, -Middeltaun. 


Candidaten: 


Herr D. S. Tobias, — *— 


— J. Althaus, -Jeſfferſon. 

— A. Schaͤfer, = Meyerstaun, 

— U, Berky, = Keba.  ._ 

— C. W. Schulz, = Philadelphia. 

—“ G. Mills, 8 Neu⸗VYork. 

*8 Folgende Herren waren abweſend: 

Herr H. Dieffenbach, von Ohio. 

— J. S. Dubs, ⸗Berks. 

— RT. Herrman, = Douglap. 

— P. Zeifer, ⸗Ohio. 

— A. J. Herrman, -MPottstaun. 


— J. Steely, Schuylkill. 


Solgende Herren waren gegenwärtig ald Deyutirte von Ges 


meinen. 

Herr Caſper Schmid‘, Herr Abraham Levan, 
Johannes Seibert, Jacob Rauch, 
Franz Seibert, Doctor Porter, 
Adam Schäfer, Nicolaus Heft, 
Adam Manner, Philip Griner, 
Philip Kolz, Peter Hehrfänger, 
Johannes Moyer, Peter Patiner, 
Conrad Hicks, George Pateman. 


Chriſtian Schmidt, 
Die Synode beſtand demnach aus 32 Gliedern. 


Die Wahl für die diesjährigen Beamten wurde num vor⸗ 
genommen, und ed fand ſich Daß folgende Herren einftimmig. 
erwählt worden, nämlid) : 


Herr F. £. Zerrman ald Präfident, 
. G. serrman ald Secretär, und 
G. Remp, Eſqa.— ald Schaßmeifter. 
Der Ordnung gemäß wurde die Conftitution der Synode 
verlefen. | er 


Hierauf forderte ber Herr Präfident jeden Prediger auf 
einen gewißenhaften Bericht abzuftatten von feinen Gemein— 


en und von feiner Amtsführung, woraus erhellet, daß, im 


Ganzen betrachter, Friede und Ordnung in den Gemeinen 
berrfche und die Lehrer nach der Forderung des Apoſtels 
‘‘ alle Sorgfalt auf jich wenden und auf die ganze Heerde, 
“ fie ald eine Gottesgemeine zu meiden die Jeſus fich mit fein- 
“em eigenen Blute erfauft hat.” | 


Nun wurden die Verhandlungen der letztjaͤhrigen Syno⸗ 
de verleſen. | 
Der Herr Präfident zeigte an, daß er feit der letztjaͤhrigen 
Sitzung, den jetzt gegenwaͤrtigen Herren Candidaten Schulz 


— 


m Om 


und Mills die Licence ertheilte, wozu er ſich nach der Conſti⸗ 
tution der Synode berechtigt fand —indem er fie in der Theo⸗ 
logie, gelehrten Sprachen und Kirchengeſchichte gepruͤft und 
tuͤchtig gefunden. 


Herr Bibighaus legte hierauf der Synode die Frage zur 
Entſcheidung vor: Sollen dieſe Herren Candidaten noch ein⸗ 
em Examen von der Synode unterworfen ſeyn oder nicht ! 


Nach vielem Reden pro et contra, in welchen auch 
bemerkt wurde, daß Herr Mills bereits ſchon Jahre unter 
Kicence der fogenannten allgemeinen Synode gepredigt, 
wurde befchloßen, daß ein Examen des Präfiventen binreich: 
end fey und daß beyden Herrem die Licence von den Beamten 


der Synode erneuert werde. | 
Die Sigung wurde mit Gefang und Gebet befchloßen. 


— — — — — 


Zweyte Sitzung. 
Montag Nachmittags um 2 Uhr. 
Geſang und Gebet eröffneten diefe Sitzung. 


Ein Brief von Herr Candidat R. T. Herrman wurde 
vorgelefen, worinn er bittet fein Nichtkommen zu der dies⸗ 
jährigen Synode entfchuldigt zu fehen—und einen Bericht 
von feinen Amtögefchäften liefert. Ä 


Beihloßen, Daß feine Entfhuldigung als hinreich⸗ 
end betrachtet und angenommen werde, 


Die Committee, die bey der letztjaͤhrigen Sitzung be— 
flimmt wurde Herrn Candidat Tobias in feiner Gemeine zu 
ordiniren, berichtete, daß fie an der Vollziehung ihrer Ver— 
pflichtung, theild durch Krankheit, theild durch die Feyer des 
heiligen Abendmald in ihren Gemeinen verhindert wurden 
und bitten um Entſchuldigung. 3 pub 


KERN, JRR 


Die Entfehuldigung wurde angenommen. 


Vorgefchlagen und unterſtuͤtzt den beyden Herren Tobias 
und Althaus morgen. Vormittag bey dem öffentlichen Gottes: 
dienft in der Kirche allhier die Ordination zu ertheilen. 


Der Vorfchlag wurde angenommen, 


Beſchloßen, Daß der Präfident, Secretär,” Herr 
Leinhach und Herr Bibighaus die Committee zu diefem End; 
zwed bilden und daß Herr C. ©, Herrman bie Ordinations⸗ 


predigt verrichte. 


Es wurde vorgeſchlagen und unterſtuͤtzt dem Herrn Can⸗ 
didat R. T. Herrman die Ordination zu ertheilen und zu 
dem Endzweck eine Committee zu beſtimmen. 


Beſchloßen, Daß R. T. Herrman in ſeiner oder 
ſeines Vaters Gemeine ordinirt werde; und daß Herr Lein⸗ 
bach, Dubs, Guldin und C. G. Herrman die Committee ſey. 


Beſchloßen, Daß die Herren Candidaten Berky, 
Schaͤffer und A. J. Herrman die Licence auf ein Jahr wie- 
derum erneuert werde. 


Herr Mills benachrichtigte der Synode daß er den Be— 
ruf von der reformirten Gemeine in Neu⸗York angenommen - 
und überreichte einen Brief von dem Kirchen:Rath jener Ge- 
meine, in weldyem fie bitten, daß die Ordination des Herrn 
Mills, durd) eine Committee in ihrer Gemeine möchte ver: 
richtet werden. | 


Beſchloßen, Daß Herr Mils in feiner Gemeine in 
Neu: York ordinirt werde; und daß zu diefem Zweck folg⸗ 
gende Herren die Committee bilden, naͤmlich: Bibighaus, 
Guldin, C. G. Herrman, Dubs und Leinbach. 


Herr E. W. Schulz machte Anfuͤhrung die Drdination 
zu berfelben Zeit in der Neu⸗Norker Kirche von derſelben 


Committee zu erhalten. 


—A 


Beſchloßen, Daß Herr Candidat Schulz zur Ordi⸗ 
nation berechtigt ſeyn ſoll, ſo bald er einen gehoͤrigen Beruf 
von einer Gemeine bekommen. 

Beſchloßen, Die Tagebuͤcher der Candidaten einer 
Committee zu uͤbergeben; und daß Herr Bibighaus und Herr 
P. Fiſcher die Committee ſey. 

Beſchloßen die Rechnung des Schatzmeiſters zu 
durchſehen und daß die Herren Caſper Schmick, J. Guldin 
und D. S. Tobias die Committee bilden. | 

Beſchloßen, Daß die Verhandlungen unferer Sp: 
node in deutfeher und englifcher Sprache gedrudt werden 
follen. Ä | 

Gefang und Gebet beſchloß die Siung. 

Diefen Abend predigte Herr Auguſt L. Herrman über 
Hof, 18, * | 


mm — — — — 


Dritte Sitzung. 
Dienſtag Morgens um s Uhr. 
Mit Geſang und Gebet wurde die Sitzung eroͤffnet. 


Beſchloßen, Daß die Conſtitution unſerer Synode 
in deutſcher uud englifcher Sprache gedruckt werden foll. 


Die Committee beftimmt des Schatzmeiſters Rechnung 
zu unterfuchen, berichtete : daß fie die Rechnung unterfucht 
und richtig gefunden, | 

Die Committee beftimmt die Tagebücher der Candidaten 
zu unterfuchen, berichtet, daß fie fehr wohl mit den Herren 
ihren Zagebüchern zufrieden gewefen. | 

Herr Candidat Althaus berichtete wie folgt: Er meldete 
daß er als Neifeprediger 4516 Meilen gereißt fey in Pennſyl⸗ 


danien, Ohio und Birginien, daß er 55 mal geprebigt, 138 
etauft, 46 confirmirt und 548 das heilige Abendmal gereicht 
abe. 


Die Committee welche beftimmt war die Verhandlungen 
der Ehrw. Reformirten Synode von Ohio und der Ehrw, 
Zutherifchen Synode von Zenneßee zu unterfuchen, berichtete, 
daß fie nichts in diefen Verhandlungen finden, welches eine 
befondere Beziehung auf unfere Synode hätte, ausgenommen, 
daß dieſe Brüder ihre Liebe gegen und erzeugten in Zufendung 
ihrer Verhandlungen. | 

Beſchloßen, Der Iutherifchen Synode von Tenneßee 
und der reformirten von Ohio, jeder 20 Exemplare unſerer 
Verhandlungen zu uͤberſenden. 


Um 10 Uhr war die Gemeine in der Kirche zum Gott: 
eödienft verfammelt. | 


Herr C. ©. Herman predigte über 2 Timoth. 4, SiS, 


Nach der Drdinationspredigt wurden die beyden Herren 
Kandidaten D. ©. Tobias und J. Althaus, auf eine feyer- 


- 


liche Art zum Predigtamte mit Auflegung der Hände ordinirt. 


Die Prediger reichten nun den geweiheten Dienern Jeſu 
die Hand und wünfchten ihnen reichen Segen zu allen Ber- 
richtungen in der Kirche ihres Herrn. 


ET TE RE 


Bierte Sigung. 


Der Herr Pröfident berichtete der Synode, dag Herr 
—— Eppert, in Birginien wohnhaft, fic) bey ihm eingefund- 
en mit dem Erfuch Licence als Reifeprediger zu erbalten— daß 
Herr Eppert Empfehlungs:Schreiben vorgezeigt —und auch 
eine Licence bis zu diefer Sitzung erhalten, | 


Beſchloßen, Daß der Praͤſident ferner nach der. 
Ordnung unſerer Synode mit ihm verfahre. 





| wm O0 m 
Sefhloßen, Daß 500 Exemplare der Verhandlung: 


en gedruckt werden follen, nämlich: 300 in der deutfchen 
und 200 in der englifchen Sprache, I 


Beſchoßen, Daß der Secretär und Herr J. Guldin 
die Verhandlungen in die engliche Sprache überfegen und 
ven Druck deßelben beforgen follen. 


Es Famen Einladungen an die Synode von Philadel⸗ 
phia, Neu-⸗York, Trap, Reamstaun und Bernville; nach 
der Wahl fand es ſich, daß Philadelphia der Ort unſerer 
naͤchſten Zuſammenkunft ſey. 


Daher beſchloßen, Daß die naͤchſtjaͤhrige Synodal⸗ 
Verſammlung in der Stadt Philadelphia, am erſten Sonntag 
im Monat September, 1830, gehalten werde. 

Beſchloßen, Daß die Synode fuͤr dieſes Jahr auf⸗ 
breche. Hierauf gaben die Herren Prediger den status ec- 
clesiae ein, | 


Nun demüthigten fi) alle Anweſende vor Gott dem 
Vater unferes Herrn Jeſu Chriſti mit dankerfuͤllten Herzen 


fuͤr die erfahrne Liebe und Beyſtand, bey Beſorgung der Anz 


selegenheiten feiner Kirche, und mit herzlicher Bitte um fern- 
ern Segen zur Ausbreitung feines Reichs; umd die Glieder 
wurden im Namen des Herrn entlaßen. | 
D daß doch der Geift Gotted alle wahren Ehriften fo 
‚innig unter fi) und mit dem großen Oberhaupt der Kirche 
vereinigte, daß alle ein Herz und eine Seele wären in Ehri- 
to Jeſu unferm Herrn! ER 
Diefen Abend predigte Here Guldin in der englifchen 
Sprache, # Yızı 
Daß dieſes der wefentliche Inhalt des Originals ift, 
beszeugt | 
Carl &. Herrman, 


Schreiber der Synode 


aß: 


— 
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Verzeichniß der angegebenen Amtsverrichtungen, 
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Namen der Prediger. SI | FE IE | | 3 
ı 5 = = 2 
Herr F. L. Herrman, 51 72] 451 4601| 166 5 
— H. Dieffenbach, 44 — — — — — 
— & 6. Herman, | 6) 195) 56| 644| Aal 11) 
— J. S. Dub, 6 — — — — — 
— T. H. Leinbach, 697 281 600 383 6 
— AR Herrman, 5) 90 81 421] 401 4 
— H. Bibighaus, 1 28| 445| 39) 1 
— P. Zeifer, 6 — — — — — 
— P. Fiſcher, 6 655 — 275 35 — 
— ©, Seibert, 2) Mi — 751 87 
— 5%, Steely, 7 — —- — — 
— R. Fiſcher, 6 571 —2751 16 A 
— D. ©, Tobias, | 51 75] 57l 2000| 15 3 
— J. Althaus, 4 85 — 783 8 1 
— R. T. Herman, 3 40 — — 20 2 
— U, Schäfer, — — — — — — 
— A. J. Herrman, ar — 2 En —J— — 
— A. Berky, 8 MI — — 15 — 
ee —— 
— G, Mills, 1— — — — — — 











